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Z. 508. a (») Nr. , 7351 .
C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .

Bei der zu Folge hohen Finanz-Miniswlal.
Erlasses vom 53. August 185, , Z. I U 5 7 « M M>,
fur die Kronländer Mcicrmark, Kärnten u. ^ ,
mit erstem
den k. k. Finanz-Procuratur zu G"tz «no ^
Exposituren zu Laibach «nd Klagen^ > ,

>. ^ . ^ . » 1 , ,«lsl,ck° im ««geschriebenen D,enst^

D ett^n zu leiten, und sich über «e gesetz'che
Befähigung zur Erlangung emcr solchen Stele,
w be onder̂  über das juridische Doctoral über
die n it gutem Erfolge abgelegte Advocaturö-und
F öcalprüfung, wie auch über ihre Sprachrennt-

isse und Moralität gehörig auszuweisen und!
uacicl) anzugeben, ob und in welchem Grade

Procnratur für Steiermark Krain «"d K ^ t e n ,
oder deren Expositurcn zu Laldach und Klagen-
flirt verwandt oder verschwägert smd.

Von dcr k. k. steirisch- illyrischen Finanz-Lan^

des-Direction. « « ^ ,

Gratz am 26. ^ugust^l85^. ^ ^ ^
Z ^ 0 9 ^ " ( Y ^ . " ' N r . 3725.

E d i c t .
Von dem k. k. Landcsgerichte, als 5^andcls-

senate in Laibach, wird kund gemacht, daß dn'
^ , ur Alois und Joseph Tonu.tti'scken (zonc. Masse

gehörigen/in dem Berkaufsgewölbc H. Nr. 55,
und im Magazine H . Nr. 55 in dcr Kloster
frauen« Gasse befindlichen Victualicn, dann dicj
im Keller H. Nr . 2tt in der Gradischa befind-
lichen Weine am 25. September Htt5! Früh 9
Uhr und auf den darauf folgenden Tagen zu den
aewöhnlichcn AmMundcn, in don obbcsagtcn
Orten an den Mclstbictendcll gcgen bare 3)e-
^ahluna öffentlich wcrdcn verkauft werden.
^ ^ öaibach am ' ^ S e p t t n ^ ^1851.

Z " 5 0 4 7 ^ ' ( 3 ) ' Nr. 3528.
^ E d i c t .

Oon dem k. k. Landcägenchte in Laibach
w'rd bekannt gemacht: Es sey Herr Joseph
Iaborniq, Inhaber der landtasi'chen Guter: Jam-
' ^öbo f Neuwelt und Iadorn.g, und Bezugs

ch te für die >n Folge der Gründend
ssma ufgehobe.en Bezüge, um Emle.tung deo
V ah u i 'zur Ue.erwe.,u.g der aus dcn vor-
r a n n t e n Gütern Handen Forderungen, aus
die crmittcltcn Urdar-al-Entichadlg.ngsbctrage u.
. . für das Gut Iamnigöhos n n t i l i » ^ st. 20 kr..
Neuwelt mu 5582ft. !U kr., - Iabornig m.t
^Q.u n bei diesem Gerichte emgclchrltten.

Es werden dah<r alle Jene, welchenem
Hypothekarrccht auf die gedachten landrastiche.

, N r zustcht/h'em't aufgefordert, .hre Anspruchc
so gewH bio 12. November , 6 5 , i . n ' I ^ i v . h ^
gerichts anzumelden, wwriger.s sic m d,c U '̂ber.
weisung ihrer Forderungen auf d,e obgcdacht,»

pr- N55st
2« kr., — 5582 si. 1U kr. u. 5i ) l» st. —,
nach Maßgabe der sir treffenden Rclhenfolge, ale
stillschweigend einwilligend erachtet, oci der Vcr
Handlung nicht weiter gchött, sofort den wcu
tcren im §. 23 des Patents r. I I . April 1851,
Nr 84 R. G. B l . , S t . X X V , auf daö Aus.
bleiben eines zur Tagsatzung vorgeladenen Hy-
pothekargläubigcls geschten Folgen unterzogen,
und mit ihren Forderungen, wenn sie die Reihen
folge trifft, sammt den allsälllgen dreijährigen
Zinsen, FaUS dcrcn Berichtigung nicht ausge-
wiesen wird, unür Vorbehalt dcr weiteren Aus-
tragung auf die mehrerwähntm Entlastungöca-
P'talien überwiesen werden wülden.

Die Anmeldung kann mündlich oder schrift-
lich geschehen, und hat zu enthalten:

î) die genaue Angave dcs Vor - und 3u
namens und Wohnortes (Haus-Nr . ) des An-
melders und seines allfäll,gcn Bevollmächtigten,
welcher eine mit dcn geschlichen Erfordernissen
versehene und legalisirte Vollmacht bcizubrin-
gen hat;

k) den Betrag der angesprochenen Hypo-
thekarfordcrung, sowohl bezüglich des Capitals,
alö auch der allfalligcn Zinsen, insoweit diescl-
ocn ein gleiches Pfandrecht mit dem Capitale
genießen;

i c) die bücherllche Bezeichnung der angemel-
deten Post; und

cl) wenn der Amnelder seinen Aufenthalt
außerhalb des Kronlandeö hat, die Namhafc-

l machung emes daselbst befindlichen Bevollmäch-
tigten zur Annahme dcr gerichtlichen Verord-
nungen, widrigenS dieselben lediglich mittelst

> dcr Post an den Anmelder, u. z. mit gleicher
Rlchtswirkung, wie die zu eigenen Händen ge«

l schehene Zustellung werden abgesendet werden.
Laibach am 2. September I 8 5 l .

lZ . 513. n (1) Nr. 7 7 l 4 ,

K l, n d m a 6) u n g.

^ Am 3U. d. M . September Vormittags um
9 Uhr wird zum Behufe der vorzunehmenden
Conservationsarbeiten an der zu Kaltenbrunn über

, den Laibachfiuß führenden Bezirksbrücke Hieramts
die Minuendo-Licitation abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß hicrwcgcn die Zimmer-
manns- und Schmidarbcit sammt Mateliale,
zusammen auf 2,':3 st. 8 kr. veranschlagt sind,
und daß das Vorausmaß, dcr Kostcnüherschlag
und die Licitationsbedingnisse bieramts eingesehen

werden können.
K. k. Bczirkshauptman'ischaft, Laibach am

20. September 1651.

Z. 505. -. (2) Nr. «W2.

K u n d m a ch u n g.

Znr Sichcrstcllung dcr Vorspannsbcistellung
im Vcrpachtungswcgc während des Verwaltungö-
Iahres 1852 im Bereiche dcr Nezirkshauptmann-
schaft werden Minucndo- Licitationen zwischen I t t
— 12 Uhr Vormit tags, und zwar: für die
Mi l i tär - Marschstation Neustadt! am 10. Octo-
ber 1851 in dcr Amtskanzlci der k. k. Bezirks-
hauptmannschaft; für die Militär-Marschstatio-
ncn Landstrasi und Tschatesch am 11 . October
1851, in der Amtskanzlci des k. k. Stcucram-
tcs Landstraß , und für die Mi l i tär - Marschstation
Gurkfcld am 8. October 1 8 5 1 , m dcr Amts-
kanzlci der k. k. Bezirksexpositur Glirkfeld abgc-
halrcn werden.

Dic Pachtwstigcn wcrdcn eingeladen, sich bei
den obcrwähnten Verhandlungen an dcn be-
zeichneten Tagen und Orten einzufmden, und ein
Vadium von E i n h u n d e r t Gulden zu crlc-
gen, welches dcr Mmdcstdictcr als Caution zu
b'classen haben wird. —

Die sonstigen Verstcigcrungsbedingnisse kön-
nen während den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dcr k.k. Bezirkshauptmannschaft m Neustadt! ein-
gesehen werden.

Auch wcrdcn für jede der einzelnen Ml'litär-
Marschstatwncn schriftliche Offerte angenommen,
welche jedoch vor dcr U t e n Vormittagsstunde
des Licüationstagcs dcr Commission überreicht,
mit dem Vadium pr. E i n h u n d e r t , Gulden
belegt und in nachstehender Form verfaßt seyn
müssen:

„Der Gefertigte erklart, die Beistcllung dcr
Vorspann in dcr Militär-Marschstation Neu-
stadtl (öandstraß), (Tschatesch) , (Gurkfeld),
wahrend des Verwaltungs-Jahres 1852 alö
Pachter, gegen Vergüt.ung von . . . Kreuzern

ür Pferd und Meile übernehmen zu wollen, und
verpflichtet sich, die Licitationsbedingnisse in allen
Puncten zuzuhalten."

N e u s t a d t ! am 12. September 1851.

Für den k. k. Bezirkshauptmann:

der k. k. erste B e z i r k s - C o m m i s s a r

v. R ö d e r.

Z 7 5 1 I ? ^ ( 2 ) Nr. ?Utt2.
C o n c u r s .

Bei der k. k. Staatsbuchhaltung in Laibach
werden einige beeidete unentgeltliche Practikanten
aufgenommen.

Zur Bewerbung um diese Stellen wird dcr
dießamts unterm 1. Ju l i d. I . , Nr. 4U12, er-
öffnete Concurs bis l 2 . October 1851 mit dem
Beisatze erweitert, daß Diejenigen, welche einen
dieser Posten zu erlangen wünschen, ihre eigen-
händig geschriebenen, gehörig documentirten, an
das hohe k. k. General - Rechnungsc Direktorium
in Wien stylisirtcn Gesuche um so gewisser inner-
halb dcr festgesetzten Frist bei der Amtsvorstehung
dcr k. k. Staatsduchhallung in Laibach einzurei-
chen hadcn, als auf die nach diesem I',-iicll,5iv-
Termine allenfalls noch einlangenden Gesuche für
diesen Fall keine Rücksicht genommen werden wird.

D«c Compctcnlen haben sich auszuweisen:
il) über das Lebensalter;
l)) über die mit gutem Fortgange gänzlich oder

blos theilweise zurückgelegten philosophischen
Studien, oder der Studien des Obcrgymnasiums
mittelst gcstämpclter Etudienzeugnisse, oder
mittelst jenes über die bestandene Maturitätö«
prüsmig, wobei bemerkt w i rd , daß jenen Be-
werbern, welche die philosophischen Studien oder
die Studien des Obcrgymnasinmö vollständig
zmnckg<legt haben, bei sonst gleichen Eigen«
schaften in dcr Ausnahme der Vorzug vor dcn
übrigen eingeräumt werden w i rd ;

<:) übcl,' eine gute Moral i tät ;
<l) übll,- dcn lldlgcn Eta, ,d ;
l.>) üvcr cincn qesundcn Hölper;
t) über dcn B.sitz dcr landesüblichen Sprachen;
«Vüdlr die sowohl »'»»uut̂ rbrochcnc als entspre-

chende Beschäftigung seit dem Austritte auü
dcn Studien oder einem seither anderwärts
geleisteten Dienste, und

li) über die Mittel zur Subsistenz während der
Praxis.

Auch wird bemerkt, daß die Compctenten sich
dcr für Buchhaltungs- Practikanten vorgeschriebe-
nen Prüfung zu unterziehen haben, und nur Jene
hicvon enthoben werden, welche schon bei an«
dern Bchörden eine ihre Eignung beweisende Prü-
fung abgelegt haben, und sich befriedigend dar-
über ausweisen; dann daß sic sich auszuweisen
haben weiden, daß sie mit keinem Beamten der
k.k. Slaatsbuchhaltung in Laivach in naherBer-
wandtschaft oder Schwägerschaft stehen.

Laibach am 18. September 1851.

5 l l 6 5 . ( l ) Nr. 4949.
E d i c t

zur ^ i n b e l u s u n g der V e , la fsen sch a f t s »
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Oezilksgenchle Oberlaibach haben
alle Hitjfmgc,i, welche an die Vellassenschaji des den
l5. Juli l85I verstorbenen ViettelhüdletK Baltbelmä
Pirmann von Scem Nr. 19, als Glä'^biller eine
Fo.denl.g zu stellen haben. zur Anmeldung und
Darlhuung d e r b e n , dcn I I . Oclober lauf. Iah.s
,nch 9 Uhr zll erscheinen, oder biß dahin 'dr
Anmeldungsgtluch sch.ifilich zu übel,lichen, widli-
l,enß dtcscn Glaudigcrn c>n die Vr>lassensch^l, »ver>n
sie ,du:ch d,c Bezahlung der angemcldeten Sorbet«'"
gen eisci-öpft «ürde, kein weiic^r Anspruch zustande,
als infolein ihnen ein Piandiecht geb'tti's.
^ K ^ i i e z i . tsgencbt O b e r l a i b a c h ^ ^ s ^ I ^

3 1 . 5 8 . ^ . ' i r . 3 6 I 4 .
E d i c t

V°r dem k k illezirksgerichle Egg haben alle
Dieimiacn w lchc a.. die Verlassenschaft dts om
24 Ma V I v'rstordtnen VieNelhübklö Gngor
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Rebeluik von Lippa, als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben , zur Anmeldung Ul,d Darthuung der- l
selben am 15. October I. I . Vormittags zu er-
scheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Glaubigern
an die Lierlassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebuhlt.

Egg am 22. August 1851.

F. l !ö4. ( l ) " " öcr. 2689.
E d i c t .

Von dem k. f. Bez. Gerichle l^urkfeld wild be-
kannt gegeben: Es sey über Ansuchen der Henschaf!
ThuM'üM'Harl <I« pr«««. -30. Juni d. I ^ , Z. 2^89,
in die elecunoe Feilb^emng dcr, mit dcm ^chaHungb-
pwtocolle i'vm lL. September 185l), 3. 1132, czuf
l9ti2 si. 30 tr. geschätzten, dem ^oftph Bu!kouz
von Hasclbach eigentbümlichen Viellellmbe, im ^<ch-
buche Großdors »nl, Urb. Nr. 48'/« e'ngelragen, Uli5
des Weinaallei-s inTcrschlauz, im Hatzbuche Tyurn--
amHarl l iul, Berg Nr. 125^« vortommend, sammt
Wow- und WiKbschaflsgelä^den, wegm aus dem
Uxheilt «,<w. ^ l . Au.nist l 8^9 , 3- 2220, scholdi.
5en Pickles pr. 6 fl. , und Kosten pr. 5 f l . , deo
aus dem "^rgltichc vom 16. Jänner 1^47, Z. 2394 .̂
schuldigen P^chles pr. 19 fl. »4 t:. salnm: Ve>-
zugüzin,tl, und Kosten pr. 3 fl. 2 kr. ^'williget, und
zu dcren Vornahme die Tagsa^ung in lrc^, der Rea
liläten, am 9. ^eptemdcr,^. ^c:. und 8.'.'iovem
dn l. I . , jedesmal um 9 Uhr VormUlagtz m,l
dem Anhange angeo,dnec worden, daß bei den ersten
2 Taps^^ungcn die Ncolil,^:cn nur um ihlen, bei
der dl'ul'l,, aber auch unter ihrem Echa^ui'göweril^
«n den Meistbie.'cr-dcn werden l)!l>tangcgn<cl, w^ldeii,
und d>)st bishii, die Uimationodcoingrnssc, d.is S^az-
zungsprolocoll und tcr neueste Grundduchscrtrali
dieramts i>, be>, g.wölpUichen Amlöstunden eina/'
schen werden können.

K. k. Bez. belicht Guzkscld am >0. Sep?. 185 l .
Her k. k. Bez.-'Richier:

S ch u l l e r.
Anmerkung . Nachdem zu der ans den 9. d. M.

ai'siiordi-sten l . Fnlbielungörags.itzung t»in K^ul.<
lustiger erschien, so wir? ^ln 9. O^loder zu,- 2.
^nl^ir l l l «q g?sckt,ttt>, weldtü.

K . l . !ittt>.G!,,ch: ^u't iclo am ll). E,p!. l 8 . l .

- i - »>6U. ( l ) N^"4^ i»?
E d i c t

Von dcm t. t. Bkzirksgcnchl« Scno/.e.̂ , ,vnd
hiermit bekannt gcmachl:

Es sey von oicscin Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Äerechard Dollenz von Hründl , gegen
Maria Premiou vonBründl, wcgen aus dem dieß.
gerichtlichen Vergleiche vom 7. Februar «840. Nr.
39, schuldigen 2? fi, 3? kr. M . M . c «.c., in die
erecutive öffentliche äjrrsteigerung der, der Letzlelcn
glhörigcn, im Gcundbnche der vormaligen Herrsch^fl
Seno/ei- »,,l» Urb Nr. 3ä4)4 vorkommenden '/.
Hudc in Brnndl 8„l) Consc. Nr. 13, im gerichtlich
slhobencn Scbatzun^swerthc von 2733 si, 20 kr.
W. M . gcwilliget, und zur Vornahme derselben in
l'.x-,,» Nniüd! dic drei Feilbictungsta^satzungen auf
den 29. September l, I . . auf ren 29. October und
aus dm 29. November lböl , jcdlsmal ä^ornnttags
ron 9 bis l>2 l'.hr mit dem Anfange dcsumint wor-
den, daß di<se Realität nur d.i d<r letztrn aus dcn
29, November angedeuteten Feilbieluilg, b î allen-
laks nicht elzieittln oder übclbol»'nm Scb<,1tzungt̂
,ve»lde auch unler demselben an den Meisibieten
Yen l)Mtangeg«bcn norden würde.

Hie^uitationöbtoiügnisse, das Echatzungsprrto-
coll und dll Grundbuä)Z!,rtract können bei dlcftm
Gerichte in den Zrwöi)n!ichm Hmtöstlinden eingesthen
werden.

Stno^tt- am l6. August 183 l

Z. !1.>7. ( l ) ^tr. 3«59.
E d i c t .

Voc dc»n k. k. Bczircsgrricixc Egg habcn alle
Diejenigen, wclä?<- zu dem Nachlasse deß am 20.
Februar d I . zu Kleilllack verstorbnen Jacob Krutz,
"ls Gläuoic/r t,ne Forderling z" stllln, h^'cn, zur
Anmeldung und Darlduung tersllbei» tcn »5 Octo-
l"'r l. I , z^ih 9 Uhr zu crschcimn, odcr bishin
'hre Amneldlmgsgesliche schriftlich zu überlticheü,
„ndngn.L di«stu Gläubigern an die Verlasseüschast.
N'cnn Ne durch Bezahlung tcr axgeunldeten Förde-
,l,l,gln erschöpft würde, kcin »veilerer Anspruch zl>-
stände, a!s msojeln ihnen ein Pfaüdrlcht gebührt.

(̂ gq am 23. Auftun l 8 5 l .

.̂ , l l ä l . (3) 5,,. l i ^
<F d > c t.

Vov dem k- t. Be). Gnickt« ^^^^,^ , Scciwn
,-aden all^ Bieieülae", welche an die Verlasse ,sch,.f!
tcr ten it). Al-gust d. .'. verftm^enen t. l. S-ern-
t.euzotdenödume, K.imm.le!S. und ^ul'er!.ial..,ch5
Wil.^e. '^lau Margalell'a ("»asm r. Hvcheiuvan,
als Gnüldiger line ^vtde.lN'a. zu stellen l>ade,i ,m
",:.m«lduog und Danhuunst delftlden ten 6. Ouo

l bec d. I . Früh 9 Uhr zu e,scheinen, oder bis dahi»
I ihr A^niclduügsgesucy schtis.lich zu überleichcn, ,v',dri:
gens diesen Gläubigern an die ^erlassenschalt, »reim
sie durch die Bezahlung dcr aiia>lM'lde!n> Forrerun'
gen elschöpfi wülde, lein iveileltr Anspruch zustande,
als insofern i lMn ein Ps<n drccd: gelüyrl.

^aib«ch am 13. S<P,embll 18^1.

^ . l156. (3) N l . 6sä^.
E d i c l.

'^on dem k. t. Htiez. Gerichle itaibach I . lseel.
wild bctantN gemach', daß den 23. Stpinnber o.
Z. F lüh9Uhr am Deut,chen Platze hier, N>. 203,
verschiedene zUtrIassenschaflkg^el»slande, bestehend lli
Praliosen , l!cidlk - nnb-Lenwasche, Kleidl,mgbstückei>
u»d sonstigen Cffeclm, velsteigtlung^welie gegei«
glrlch t'lnc Bezahlung hiiuangegedeil weldrl,.

Wozu an dle ^aufiustlgtn t,e Umladung geschieh:,
ltaidach am l l i . ^eplember IU51.

Z. N 4 9 . (3) Nr . 7513.
E d i c t

zu r V i n d e r u f u ng d e r V e r l a sse n scha sl5-
(Ä l a u b i g e l.

Vor diln k. k. Bezirtsgltichle Umgebung ^!aibachb
habcn l.ilc diejenige.^, weiU>ea>, t)»c H^ll.ijsenlchall des
0en2. Ma,z lV5 l ocl>loibentll ^^i jchlr ls .zol). Kom.»l..z
ooii Golube du, alö Olaudlgcr elne Forderung zu steUc»
hale-i, zur HnmsWung lind D^l ihuang dc!sell)t>l.
dti, 22. Ocloi^e: c. ^'. zu tlschcincn, ooer d>s
dahin ihr Anmeldungt-gesuch jchliilllch ,iU ürerlel
chtii, ,wlLiigei,s di i ' t l l Glaubigeni an die Belassen-
ich^ll, »ve^n ste dulw dlr Bezahlung ocr augcmel^e-
ten Förde,Uligen erschöpft wuide, t t in vei ieltr A„"
spruch zustande, als in>ofe>n »hum tin Psaiwlecht g»"
dlih.'i.

üaidach-am 8> August 1851
Der k. l . ^cz l l tv l ichte l :

H e i n , > cher.

3. l lbl), (3) Nr. 7506.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V c l l a ssen schasls,
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Beziit'sgcl-ichtt llmgcbung Laib^chs
haben alle Diejt'lNgcil, welche an die Vcllasscnschafl
der dcn 29. März !«51 verstorlenen ^ Hüdlc-
rin A^«ul)a ^«,^Ul ' von Ptanina ^)it. 1, alö i^iuu-
biger ciücZorbeiUllg zu st^Uen baden, zu? Almn'lom:g
und Darlhuung te'.srlben cim 2 l . ^siol^el l. I . zu
erscheinli'., oder d',s dahin ihr /»nmeldungögeslich
sckll!,Uch zu üdtri,!chen, wiori^en^ bie!«n t^lau-
Vigrn! an die Ve«^ss«ns^^,t / w^nn sie durch die
B r z M m i g dir angemeldeten Fuid«run<zei, «cschöpil
w ü r t t , t l l . i weiterer Anspruch zust^iide, nls inso-
fern ihnen ein Psandr^chl grbl'chrl.

Lalbach am 14. August l « 5 I .

D.r k. k. Beziiksrichle«!
H e i n r i c h e r .

Z. I l ä 9 . (3) E d i c t Ns. l . 07 .

z u r l F i n b e l u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s '
G l ä u b i g e r .

Ü'or d^ll, k. l. BczirkSgenchl!- in ^d!>>^ haben
alle Diejenigen, wtlche an o,e Hiellasstllich.lt des,
d.l. 28. M n z l 8 5 l vrrstorbein'il Grun0dt„!^.ls An-
!ou Neitz. 4), N>, 33 in I.l:i<':tl vercr, als Eläudi-
gtr el^eForlelun^ zu stellen h.ibtu, zur Anmelcung
Ul,d ^nt l )uui»g dits^ldctt o^z ^4. S^pl^ln^rr lÜ5l
^u r l ict ' t inr l l , oder bis dahin ihr Annnlduiistsqlslich
schiizillch zu überreichen, widiigeiw dieftn «Fläud«.-
g i l l / an die lUe'lassenIchasl, tvcnn sie duicl' die B l -
z^hlunc; dn ^ngcmeldclen ^oro«ru!>gen erschöpf« wülde,
teln weitcier Anspruch zujlaüde, ais insok'in ihl'.en
e«!l Plaxollck'. gedühil.

K. k.Bez. '^ciichl I d t l ^ den 5. Eep embtr l 8 5 l .

Z, l i ^ t i . (3) Nr . 5038.

E d i c t .

Von dcm k. k. Bizirksgerichte ^aas wird hi^mit
bckaiüU gemacht:

M a n habe über Ansuchen dls Joseph Iarli.>
von Klciüslivilz, dle executive ^clicitatimi der, dtm
Barlholmä St i i to f von Kraini-e gchörig gewesenen,
im vormaligen Hruncbuche der Hcrrschast Nadlischek,
«,,li Urd. Nr . "V2U3, ^ttcts. Nr. 482 vorkomnmU'tN.
laut Llcitations- '^rotocolleS vom 2 l . Ju l i 185«, Z.
4383, von seiner Ehegattin Elisabeth Str i tof lim
den Meistbot von 1204 ft. ersta,idc!,m Realität,
n^gen von ihr nicht zugehaltener ^(itationsbcdma/
nisse bewilliget, und zu deren Vornahm,- auf Grfahr
und Hostm der Ersteherin die Tagsatzuilg auf den
20. October !8. '>l, ^n ih u>n 9 Uhr im Orle Krai!,<"c
mit dem Beisatze angeordnet, r.,s; dabel di« fragliche
Realität aucd lütter ihrem gerichtlich erhobenen Schäz,
znngSwerthe von 455 fi. 40 kr. veräußert werde»! wurde.

Der Grundbuchs' Auszug, das Schatzuügspro.-
tocoll »lnd die Licitationsbedingnisse erliegen hicrge.
richls zur belicbigei, Eitisschtnahinc.

K. k. B e z . bericht Laaä am <8. August l ^ I l .

Der k. k. Aezirksrichler.
K 0 s ch i e r.

Z. 1153. ^2) Nr . 3205.

E d i c t .

Vol l dem k. f. Bez. berichte S t . Mar t in wild
hiemil tund gemach::

M a n habe üdcr Ansuchen der Eparcasse in L î»
bach, dulch Hcrrn Dr. Burger , wider Georg Rome,
Huddesitzer zu Ticoelcv, die erelUlive Feilbietung
der, laui Ncl.nion <l<ln. 18. Decembcr i851 in Er^'
culion gezogenen, lau: <3chayung5ptolocollö lle prge«.
22. Ju l i 1821, Z. 2774, l.e-ichllich auf 20l f l .
bcwerihltcn gegnerischen Fahrnissr, als: zweier Ochsen,
«iner ^uh und eineS Kaldes von weiße. F.nbk, so
»vlc die crellüive Feilbiciung der, dem ^rcculen gc-
höligcn, zu Trebciev liegende,^ im voibcstandene,»
Hiuücchuche der 6i . F. Heilschaft Si l l ich «nli U,b.
!)ir. 187 und 189'/» des ^Äedisgsamlcö vorkommen-
den, und laut obigen Scyätzul^öpluiocolls gesichl'
lich auf 2008 fl 30 tr. beweriheien Ei ' , Oinhalb-
hübe sammt A^ ' und ^ugehör, wegen aus dem Ur-
tei le l!<j«. 23. Sep:emdrr 1^5 " / Z , . ^ 3 , vom
kapitale p^. 500 fi. seit l . Iä imrr 1849 i'isdin l 8 5 l
lücts:and!gei, 5"^!i^en Zinsen pr. 50 fi., der Klagö-
kosten pr. 6 fi. o9 kr. und der anerlaufenden <3re-
(Ulionskosien bewilliget, <und zu deren Voinahm,?
dic Feiibielungöiaasatzuciqe» auf den 13. O'iobe,,
l.). Vloocmbn ul!i) 13. De^mdcr l. I . , jedc«Mc,l
uin 9 Uhr Aormiitagd in lo,o der Rraliiä^ mil tem
Hei!^!Ze dtstiuim!, î aß tie Real ist und die ssah»'
iussc, Faliv sie l'c< der ersten o^er zwcisen Feilbie>
lVngbtagiatzung nicht um oder über den Echaylings,
welll) an Manu gedacht werden sollien, diefeiben
bei der dcitlen Feilrictung^tagsalZung auch unter dem
^cha«>ung5»vfllye hiiuaugegcben werden winden.

Das Schätzuüg^^owlol!, der Glm/dbuchscrtract
uüd d>c ^icilationsoec'iügnissc können hieramts z'l
den g'wöbniichen Annsstunden eingesehen we,den.

^2l. M a r l i n l.m 5. September l ß 5 l . '

Der k. k. AezilksuchtN'-

Z h u b e r.

ö. N 3 l . (3) Nr. 1297.
E d i c t .

Von dem k. k. Vczirkgcrichte G r o ß t a t wird
der Helena Krali<" und ihren unbekannten Rechts-
nachjolqcrn mittelst gegenwärtigen l5dictes hl^rmit
bekannt gegebn,-. Es habe wider sie Johann Kra«
l!<" von Großlipplciii, die Klage auf Verehrt und
Erloschene»llä'mng der, auf ftiner, im vorbestandelttl'
Grundbuche der Pf>,rrgült S t . Canüan «>'l» Ul^-
Nr. 24 'N Ncctf. Nr. 8l2, vorkommenden Ganzl)ul'«
zu Gunsten der Helena Kral,/-, mittelst Heirathsver»
träges vo,n 50, Iannel >7!><i intaliulirtcn Satzpost
pv. 300 Kronen angebracht nnd um richterliche Hilfe
gebeten, worüber die Tagsatzung auf den 5. De-
ccniber d. I . Fr i ih um 9 Uhr vor dirsem k. k. Ge-
zirksgerichtc anberaumt worden ist.

Das Gericht, dcm der Aufenthalt der Beklagten
unbekannt ist, und da sie aus den k. k. Ländern ab-
wesend seyn tonnten, hat auf ihre Gefahr u»«d Ko-
sten den Herrn Johann Iuvanz vor« Großla^i,': zum
Curator aufgestellt, mit welchem die Rechtssache vor-
fchriftlmiehtia, durchgeführt worden ist.

Die Geklagten werden daher dessen mit dem
Beisätze erinnert, daß sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst zu erscheinen, oder dem aufgestellten (Kurator
die Recktzbedelfe mitzutheilen, odcr aber einen andern
Vertreter zu bestelle!, imd diesem Gerichte nainhast
zu machen, und überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege vorzukehren wissen mögen, widrigens sie sich
die aus ihrem Saumsale entstehenden Folgen nur 3
selbst beizmmssen haben werden. »

K. k. Bezirksger. Großla,^ am 12. Juni , 8 5 l . ^

Der k. k. Bczirksrichter-.
P a n i a n.

Z. »140. (3) Nr. 4969.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte l!aas wild dc-
kanüt gegeben: Es seyen in dcr C'pecutionssache des
Hc>rn Anton Lach von Laas, ^e!slollärs des Anto»l
Iakopin von Studenu, gcgcn Anton Anzelc von S t u -
denn, pto. 140 fi. 57 kr. <:. «. <:., znr erecut. Ver»
steigerung der dem Letztem gehörigen, im ehemaligen
Grundbuchc der Herrschaft N^dlischek 8ul» Urb. Nr.
3ii, Rcctf. Nr. 362 vorkommenden, gerichtlich aus
795 si, geschätzten Halbhube zu Studenu H. Z. l ,
die Taqsatzungen auf den 20. October, 20. Nouem,
dcr und 20. December I 8 5 I , jedesinal Früh vo»» ^
bis l2 Ul)r in lo.o der Ncalitat mit dem B ' ' s " ^
angeordnet worden, daß selbe wedcr bei dcr clsi" ' uoch
zweiten, wohl aber bei der dritten Feill'ie'u"g unter
ihrem Lchätzungswcrthe hintangegcben werden würde.

Das Schätzln>gsprotocoll,'del Grundbuchsextract
und die Licitationsbcbingnisse erliegen hlcramtä zur
beliebigen Einsichtnahme.

K. k. Bezirksgericht Laas am ,4 . Aug «85,.
Der k k. Bezirksrichter:

K 0 s ch i e r.


